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Editorial 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Frühling ist da! Die ersten fleißigen Bienchen 

summen bereits durch die Natur und sammeln eif-

rig Pollen und Nektar für die Honigproduktion. 

Ebenso engagiert und fleißig sind auch die zahlrei-

chen Ehrenamtlichen in unserer LEADER-Region. 

Dies zeigte sich eindrucksvoll in der letzten Sitzung 

des Lenkungsausschusses, in der neue Projekte vor-

gestellt wurden– und mit etwas „Honig“ in Form ei-

ner Förderung belohnt wurden. 

In der LAG-Geschäftsstelle haben wir mit Lisa Con-

dini-Mosna seit Jahresbeginn ein neues fleißiges 

Bienchen, das wir an dieser Stelle nochmals herzlich 

begrüßen.  

Mit diesem Newsletter möchten wir Sie über aktu-

elle Entwicklungen in der LEADER-Welt und in unse-

rer Geschäftsstelle auf dem Laufenden halten.  

Bleiben wir in Kontakt – wir 

freuen uns darauf! 

 

Ihre 

Elisabeth Gutmann 

LAG-Geschäftsführung  

 

 

 

LEADER-Förderprojekte 

Derzeit werden die letzten Projekte der alten För-

derperiode abgerechnet. Stand Ende März sind be-

reits etwa 86% der bewilligten Mittel ausbezahlt. 

Die noch offenen Projektmittel werden bis Juni die-

sen Jahres abgerechnet und dann ist die Förderpe-

riode 2014-2022 endgültig abgeschlossen.  

 

 

 

Die Umsetzung der bereits bewilligten Projekte 

läuft auf Hochtouren und so hat der Tourismusver-

band Pfaffenwinkel für das Projekt Umsetzung 

Freizeitradkonzept Pfaffenwinkel Zugspitz Region T1 

nun den ersten Vorschussantrag in der Region ge-

stellt. 

 

Inklusiver Treffpunkt für Raisting 

In seiner 5. Sitzung in dieser Förderperiode am 13. 

März 2025 hat der Lenkungsausschuss der LAG AL-

P einstimmig beschlossen, das Projekt „Spielplatz 

Raisting – gemeinsam gestalten für Alle“ im Rahmen 

des LEADER-Förderprogramms zu unterstützen. 

Ziel des Projekts ist die Aufwertung eines zentral im 

Ort gelegenen Platzes zu einem inklusiven Begeg-

nungsort. Dabei sind bereits bei der Planung zahl-

reiche Akteure einbezogen -  darunter allen voran 

der Kinderförderverein, der sich am Projekt auch fi-

nanziell beteiligt. Im Boot sind auch der Kindergar-

ten, die Grundschule, sowie die Seniorenwohnan-

lage, die AWO Raisting e.V., der Künstlerstammtisch 

und der Gartenbauverein. Entstehen soll so ein ge-

meinsamer Treffpunkt für Kinder, Senioren und Fa-

milien, der Generationen verbindet und wo gilt: 

„Hier sind alle willkommen!“. Für das Projekt wurde 

eine LEADER-Förderung von 55.400 EUR (50% der 

Nettokosten) beschlossen. 

 

Unterstützung Bürgerengagement 

Darüber hinaus erhielten während der Sitzung auch 

vier Einzelmaßnahmen eine Zusage für finanzielle 

Unterstützung aus dem Budget zur Förderung 

bürgerschaftlichen Engagements: Der Kreisverband 

für Gartenkultur und Landespflege Weilheim-

Schongau e.V. für seinen nächsten Jugendleiterkurs 

http://www.al-p.de/
mailto:e.gutmann@lra-wm.bayern.de
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der Obst- und Gartenbauvereine zum Thema „Ver-

edelung von Obstbäumen“, der Verein Brücke 

Oberland für die Weiterentwicklung des Backhau-

ses am Gmünder Hof, die Bürgerstiftung Steinga-

den, die dem Gasthaus zur Post wieder neues Leben 

einhaucht und die Bühne wieder für Veranstaltun-

gen nutzbar machen möchte und die Welfenbühne 

Steingaden für die Aufbereitung ihres Kostümfun-

dus. Dort ist es Tradition, dass durch Wissensaus-

tausch und Weitergabe von handwerklichen Fertig-

keiten von einer Generation zur nächsten die Kos-

tüme weitgehend selbst gefertigt werden. Somit 

passt die Maßnahme hervorragend zur Zielstellung, 

das bürgerliche Engagement in der Region zu stär-

ken. Insgesamt bewilligte der Lenkungsausschuss 

der LAG Auerbergland-Pfaffenwinkel 14.920 Euro 

für diese vier Maßnahmen.  

Bis 2026 sind noch knapp 28.000 EUR freie Mittel 

verfügbar, die für Ideen zur Stärkung des bürgerli-

chen Engagements in der Region eingesetzt werden 

können. 

 

Vorankündigung Projektaufruf  

Die nächste Sitzung des Entscheidungremiums ist 

auf den 3. Juli 2025 terminiert.  

Der offizielle Projektaufruf startet voraussichtlich 

am 28. April  2025. Projektträger, die ihre Maß-

nahmen bei dieser Sitzung vorstellen möchten, 

haben dann bis 6. Juni 2025 Zeit, ihr Vorhaben für 

die Tagesordnung anzumelden.  

 

Wenn Sie eine Idee haben, die zur Umsetzung 

unserer Lokalen Entwicklungsstrategie beitragen 

könnte, müssen Sie übrigens nicht auf die offiziellen 

Aufrufe zur Projekteinreichung warten – melden Sie 

sich jederzeit gerne bei uns!  

Weitere Informationen zu LEADER und dem Projekt 

„Unterstützung Bürgerengagement“ finden Sie hier 

übersichtlich dargestellt:  

https://al-p.de/foerderung/  

 

 

Mitgliederversammlung 

Die diesjährige Mitgliederversammlung fand unter 

der Leitung von Landrätin und 1. Vorsitzenden 

Andrea Jochner-Weiß am 4. Februar 2025 in Peiting 

statt. Die Bilanz über die letzte Förderperiode fiel 

positiv aus:  

„Die Fördermittel, die über die LAG Auerbergland-

Pfaffenwinkel in die Region kommen, sind ein 

wichtiger Motor für die regionale Entwicklung. Das 

ist echte Wirtschaftsförderung!“ betonte die 

Landrätin. Über 1,6 Mio EUR LEADER-Fördermittel 

kamen in der Förderperiode 2014 bis 2022 

Projekten in der Region zu gute.  

 
Mit Blick in die Zukunft wurde über anstehende 

Themen informiert: Neben der Umsetzung von 

LEADER-Projekten – momentan befinden sich zwei 

Projekte und acht Maßnahmen „Unterstützung 

Bürgerengagement“ in der Umsetzung, ein Projekt 

in der Antragsstellung - wird Ende des Jahres bereits 

eine erste Zwischenbilanz zur laufenden 

Förderperiode anstehen. 

 
 

Aus der Geschäftsstelle  

Seit Anfang des Jahres wird die Geschäftsstelle 

durch Lisa Condini-Mosna als 

Assistenz unterstützt. Ihr 

Tätigkeitsfeld ist geteilt, so dass 

sie zur Hälfte für die LAG und zur 

anderen für die Radom Raisting 

GmbH arbeitet. Wir freuen uns, 

dass Du da bist, Lisa! 

 

https://al-p.de/foerderung/
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Blick über den Tellerrand 

#MyRuralFuture - Petition für den ländlichen Raum: 

Die Europäische LEADER-Interessenvertretung 

ELARD startet eine europaweite Kampagne, um den 

ländlichen Raum zu stärken. Ziel ist es in Hinblick 

auf die nächste Förderperiode, die Förderung 

ländlicher Räume und die Rolle der LAGs in der 

ländlichen Entwicklung zu sichern. Zur Petition: 

https://elard.eu/petition_de/  

 

RURASMUS bringt mit dem Aufs-Land-Semester 

Kommunen mit engagierten Studierenden 

zusammen: die Gemeinde formuliert 

Herausforderungen, auf die die Studierenden 

innovative, praxisnahe Projekte entwickeln. Das 

Programm soll die universitäre Ausbildung mit der 

Praxis verbinden. Das kann den Gemeinden 

praktische Lösungen für Themen wie Wohnraum, 

Dorfentwicklung oder Mobilität bieten. Bei 

Interesse gibt es hier weitere Informationen: 

https://www.rurasmus.at/  

 

Förderpreis Helfende Hand: Das BMI zeichnet 

wieder die besten Ideen und Projekte aus, die das 

Ehrenamt im Bevölkerungssschutz in den Fokus 

stellen. Die Bewerbungsfrist läuft bis 30. Juni 2025.  

Infos unter  

https://www.helfende-hand-foerderpreis.de/  

 

Die Deutsche Vernetzungsstelle Ländliche Räume 

veröffentlicht regelmässig neue Förderaufrufe und 

Wettbewerbe auf ihrer Internetseite und in ihrem 

Newsletter: https://www.dvs-gap-netzwerk.de/   

 

Wie lässt sich KI in Unternehmen einsetzen? Dieser 

Frage geht am 09. und 10. Mai 2025 die 

ServusZUKUNFT #Werkstatt KI nach. Organisiert 

wird der Hackathon von der IHK München-

Oberbayern, der REO und dem Wirtschaftsforum 

Oberland am Fraunhofer Zentrum Benediktbeuren. 

Infos und Anmeldung unter 

www.servuszukunft.de/werkstattki 

 

LEADER meets kommunalen Klimaschutz 

„Wie gelingt der Schulterschluss für effektiven 

Klimaschutz in ländlichen Räumen?“. Dieser Frage 

widmet sich eine Veranstaltung der Deutschen 

Vernetzungsstelle Ländliche Räume (dvs) am 

Donnerstag, 9. April 2025 (Onlineveranstaltung). In 

dem Workshop sollen die Kooperationspotenziale 

und Synergien zwischen Kommunen und LEADER-

Regionen für effektiven Klimaschutz 

herausgearbeitet und diskutiert werden.  

 

Termine 

 

28.04.2025- Projektaufruf der LAG AL-P 

06.06.2025 

 

03.07.2025  6. Sitzung des Lenkungs- 

ausschusses (öffentlich) 

 

https://elard.eu/petition_de/
https://www.rurasmus.at/
https://www.helfende-hand-foerderpreis.de/
https://www.dvs-gap-netzwerk.de/
http://www.servuszukunft.de/werkstattki

